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Der Landkreis Havelland bietet Kindern und Jugendlichen erstmals die Möglichkeit, bei der Verteilung der
Jugendsozialarbeiter mitzuwirken. Mit einer Online-Umfrage werden hierzu Bedarfe und Kriterien ermittelt.
Bis zum 24. Juni 2020 können 10- bis maximal 21-Jährige noch ihre Stimme abgeben.

Schulsozialarbeiter, Jugendsozialarbeiter in Jugendclubs, Jugendkoordinatoren und Streetworker begleiten
junge Menschen, helfen ihnen bei Problemen und unterbreiten Freizeitangebote. Im Landkreis Havelland
gibt es in allen Kommunen Fachkräfte, die solche Aufgaben wahrnehmen. 49 Stellen sollen nun für die
kommenden vier Jahre auf die 13 kreisangehörigen Gemeinden verteilt werden.

Um eine bedarfsgerechte Verteilung zu sichern, hat der Landkreis Havelland gemeinsam mit den Trägern
der Kinder- und Jugendarbeit Kriterien aufgestellt. So wird zum Beispiel die Anzahl der Kinder und
Jugendlichen zwischen 10 und 18 Jahren in den kreisangehörigen Gemeinden verglichen. Aber auch
sozialstrukturelle Daten werden herangezogen, wie die Anzahl arbeitsloser oder straffällig gewordener
junger Menschen.

Kinder und Jugendliche der Zielgruppe von 10 bis maximal 21 Jahre sind nun aufgerufen, sich an dem
Prozess zu beteiligen. Der Landkreis hat eine virtuelle Befragung gestartet, die noch bis zum 24. Juni 2020
läuft. „Solch eine Beteiligungsaktion hat es bislang noch nicht gegeben. Mindestens 400 junge Menschen
sollen erreicht werden. Es wird spannend zu sehen, ob diese Art der Einbeziehung der Jugend erfolgreich
verläuft,“ sagt Wolfgang Gall, Sozialdezernent des Landkreises Havelland.

Unter www.t1p.de/HVL oder mit einem Klick auf den QR-Code, der in Schulen und Jugendclubs aushängt
sowie auf Webseiten und Social-Media-Kanälen veröffentlicht wird, kann die Seite mit der Umfrage
aufgerufen werden. Durch die Antworten der Kinder und Jugendlichen wird ermittelt, welche Themen ihnen
wichtig sind. Zudem wird sich die Verteilung der Jugendsozialarbeiter im Havelland unter anderem an dem
Ergebnis orientieren. Die finale Entscheidung hierüber trifft letztlich der Jugendhilfeausschuss des
Landkreises Havelland im August 2020.
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